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Das Unternehmen 

RADIO-LOG ist ein mittelständisches, ärztlich geführtes Unternehmen mit 

fünfzehn Standorten in Bayern. Im Mittelpunkt des Leistungsspektrums steht die 

wohnortnahe Versorgung von Patientinnen und Patienten in den medizinischen 

Disziplinen: Allgemein-, Kinder- und Jugendmedizin, Frauenheilkunde, Innere 

Medizin, Radiologie und Strahlentherapie. Als Bestandteil der öffentlichen 

Gesundheitsversorgung kooperiert RADIO-LOG mit überregionalen Zentren für 

Krebspatienten und mit Kliniken, auch über teleradiologische Leistungen. 

Darüber hinaus ist das Unternehmen maßgeblich am Mammographie-Screening 

in der Region Niederbayern beteiligt. 

 

Verwaltung / Träger Kooperations- und Organisationsgemeinschaft Ärzte 

Partnerschaft ARBITRON, Dr.-Emil-Brichta-Str. 7, 94036 

Passau  

gegründet 1991 

Geschäftsführung Dr. Stefan Braitinger (geschäftsführender Gesellschafter) 

Emanuel Hofer (kaufmännischer Leiter) 

Wolf-Dietrich Harzer (technischer Leiter) 

Standorte in Altötting1, Deggendorf1, Günzburg1, Hof1, Neu-Ulm1, 

Passau1/2/3, Rotthalmünster2, Straubing2/3, Vilshofen2, 

Wörth/Donau3, Wegscheid2 

(1 Strahlentherapie; 2 Radiologie; 3 weitere Fachrichtungen)  

Mitarbeiter  rund 350, davon 54 Ärzte unterschiedlicher Fachrichtungen 
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Organisation 

RADIO-LOG stellt den Mensch konsequent in den Mittelpunkt. Als 

Kooperationspartner von Krankenhäusern ist das Unternehmen Bestandteil der 

öffentlichen Gesundheitsversorgung. Seit der Gründung hat RADIO-LOG über 55 

Millionen Euro aus eigener Kraft investiert; zum Wohle der Patienten und zur 

Versorgung mit einem hohen technischen Gerätestandard. Innovative 

Unternehmensführung ebnet den Weg für Investitionskraft: Eine zentrale 

Organisation unterstützt die Standorte bei Entwicklung, IT, Einkauf, 

Versorgungsausbau, Abrechnung sowie Qualitätsmanagement. Das reduziert 

den durch gesetzliche Rahmenbedingungen gestiegenen Verwaltungsaufwand in 

den Praxen und schafft die Voraussetzung für eine wirtschaftliche 

Betriebsführung. Partnerschaften mit führenden Geräteherstellern sichern die 

Bereitstellung modernster Medizintechnik, die den Patienten zu Gute kommt.  

 

Geschichte 

Im Jahr 1991 gründeten Stefan Braitinger, Reiner Liebl, Wolfgang Baumgartl und 

Heidemarie Schepke RADIO-LOG in Passau. Die vier Gründer praktizierten 

zuvor als Oberärzte am Klinikum Passau, wo es damals in der Stadt Passau 

noch keine eigenständige vertragsärztliche radiologische Großgeräte-Praxis gab. 

In der Folgezeit nach der Gründung der eigenen Radiologie-Praxen erweiterten 

sie die ärztliche Gemeinschaft um weitere Fachärzte und gründeten zusätzliche 

Praxen an Standorten auch über die Region Niederbayern hinaus. 

 

Besonderheit 

RADIO-LOG ist Wegbereiter der Enthospitalisierung bei der Bestrahlung von 

Krebspatienten. Dazu gehört ein angenehmes Ambiente, das den Menschen, die 

mehrfach zur Behandlung in die Praxis kommen, mentalen Rückhalt gibt. In der 

Strahlentherapie arbeitet RADIO-LOG, wo immer möglich, mit einem eigenem 

Baukonzept. Die Farb- und Formgebung der Räumlichkeiten schafft eine positive 

Atmosphäre – ebenso die Möglichkeit zur Begegnung und zum Austausch mit 

anderen Patienten. Das trägt zum Wohlbefinden bei. Die Praxisorganisation ist 

so ausgerichtet, dass die Patientenbedürfnisse in der besonderen 

Lebenssituation im Mittelpunkt stehen. Vernetzung mit Ärzten und medizinischen 

Kompetenzzentren in der Region hilft, Krebspatienten wohnortnah auf höchstem 

Niveau zu versorgen. Mit sieben Standorten in Bayern gehört RADIO-LOG zu 

den drei führenden Anbietern strahlentherapeutischer Leistungen im 

Bundesgebiet. 
 


